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Darmkrebsvorsorge 
 

Bezogen auf Tumorerkrankungen steht der Darmkrebs an zweiter Stel-

le in Deutschland - ebenso bei der Sterblichkeit. Viele Darmkrebsfälle 

könnten durch eine flächendeckende Früherkennung verhindert wer-

den. Darüber hinaus sind die Heilungschancen bei rechtzeitiger Diag-

nose nahezu 100 Prozent. 

    

Deshalb haben alle gesetzlich Krankenversicherten von ihrem 50. Ge-

burtstag an Anspruch auf einen Test auf okkultes (verstecktes) Blut im 

Stuhl. Für den Bereich der privaten Vorsorge bieten wir eine Kombina-

tion aus Labortesten an, die den Nachweis von okkultem Blut im Stuhl 

genauso umfasst wie die ergänzende Untersuchung auf den Tumor-

marker M2-PK. 

 

Der Tumormarker M2-PK wird in Gewebewucherungen vermehrt nach-

gewiesen. Mit diesem Test haben wir einen weiteren Ansatz um Tumo-

re oder Vorstufen von Darmkrebs  zu entdecken, die nicht bluten. 

Die Kosten für die Untersuchungen als Selbstzahler-/Privatleistung 

errechnen sich folgendermaßen: 

 

Hämoglobin im Stuhl 8,74 €  

M2-PK im Stuhl 18,47 € 

 

Material 

 Stuhlröhrchen mit braunem Deckel für die Bestimmung  des Tu-

mormarkers M2-PK. Befüllung s. Rückseite    

 Röhrchen mit blauem Deckel in Plastiktütchen für den Nachweis 

von Blut im Stuhl  und Anleitung zur Probennahme  

 Stuhlfänger 
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Probengewinnung: 

 

Zur optimalen Stuhlgewinnung benutzen Sie bitte die beigefügte 

Stuhlauffanghilfe, da der Kontakt des Stuhls mit Urin, Toilettenspülwas-

ser, Reinigungsmitteln und Duftsteinen das Ergebnis der Stuhlprobe 

verfälschen kann. 

 

M2PK im Stuhl 

Bitte nehmen Sie das Röhrchen mit dem braunen Deckel zur Hand. 

Mittels des am Deckel des Probengefäßes befindlichen Löffels wird ei-

ne möglichst zusammenhängende Menge Stuhl in das Probengefäß 

eingefüllt. Ein Löffel voll Stuhl reicht für die Diagnostik aus.  

 

Hämoglobin im Stuhl 

Nach dem Stuhlgang das Probenröhrchen mit dem blauen Deckel neh-

men und diesen durch leichtes Drehen samt Teststab aus dem Röhr-

chen ziehen. Mit der Spitze des Teststreifens an verschiedenen Stellen 

über die Stuhlprobe streichen.  Die Rillen der Spitze müssen vollständig 

mit Stuhlprobe befüllt sein. Teststab in das Probenröhrchen stecken 

und dieses verschließen. Nach einem hörbaren „Klick“ ist das Proben-

röhrchen verschlossen. Probennahme nicht wiederholen. 

 

Beschriften Sie bitte die Etiketten entsprechend der Zahl der befüllten 

Röhrchen mit Name, Vorname, Geburtsdatum und Entnahmedatum, 

kleben die Etiketten auf die entsprechenden Röhrchen und stecken sie  

zunächst in die dafür vorgesehene Plastiktüte und dann in die Umver-

packung (Pappschachtel). Bitte beschriften Sie zusätzlich die Schachtel 

mit Name, Vorname und Geburtsdatum. 

Geben Sie bitte die Schachtel mit Inhalt in Ihrer Arztpraxis ab. Die 

Pappschachtel ist nicht für den Postversand geeignet. In der Arztpraxis 

werden die Stuhlproben in der Umverpackung mit Überweisungsschein 

dem Laborboten mitgegeben. Das Analyseergebnis wird Ihnen von Ih-

rem behandelnden Arzt mitgeteilt. 
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